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3. Kreisklasse Herren Gruppe 1

SC Bettmar III : TTS Borsum VI 
Samstag, 04.03.2023, 15:30 Uhr

TTS Borsum VI stockt Punktekonto gegen SC Bettmar III auf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 36:28 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTS Borsum VI ihr umdatiertes Auswärtsspiel in der 3. Kreisklasse Herren Gruppe 1
gegen den SC Bettmar III. 180 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Heineke / Rohrmann den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Einen überzeugenden
Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Dormeier und Wolfinger, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Doppel. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Wolfinger / Wolfinger konnten Juadjur
/ Felbel anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Wolpers / Kamrowski und
Heineke / Rohrmann, das Wolpers / Kamrowski letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnten. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Grovejahn / Ludwig nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein aufgrund der großen TTR-
Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Reinhard Juadjur gegen
Maximilian Wolfinger zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Beim
nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Jonas Heineke zeigte Justus Wolpers seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
1 an den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Dieter Felbel und Paul Elias Wolfinger,
die Dieter Felbel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Stefan Kamrowski die Partie
gegen Leon Rohrmann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Deutlich nach Sätzen
war indes die 0:3-Pleite von Annegret Grovejahn gegen Madlen Wolfinger, obwohl man vor dem
Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Fünf Sätze lang beharkten
sich Siegbert Ludwig und Lena Dormeier, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:
2-Sieg perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. Ohne Satzgewinn für Reinhard Juadjur verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Jonas Heineke. Beim Sieg von Justus Wolpers gegen Maximilian Wolfinger
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Deutlich nach Sätzen war indes die folgende 0:3-Pleite von Dieter
Felbel gegen Leon Rohrmann. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Felbel nun bei
7 Siegen und 7 Niederlagen. Mittlerweile stand es damit 7:5. Stefan Kamrowski hatte gegen Paul
Elias Wolfinger trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner
Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei
2:2 für Kamrowski und 5:5 für Wolfinger seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte wenig später Annegret Grovejahn bei ihrer Niederlage gegen Lena Dormeier.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Grovejahn nun bei 5:11, während Dormeier
bislang 5 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Siegbert Ludwig das Match mit 1:3 gegen Madlen Wolfinger abgab und eine Niederlage kassierte.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 1:6 für Ludwig und 5:2 für Wolfinger seit Beginn der aktuellen Spielzeit.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.03.2023 (16:03) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Fünf Sätze beharkten sich Juadjur / Felbel und Heineke / Rohrmann,
bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Durch diese Niederlage hat der SC Bettmar III in der Saison nun 3 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 05.03.2023 gegen den RSV
Achtum IV an. Für den TTS Borsum VI steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Lechstedt III am 17.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:10 geht.

 Statistik:
 SC Bettmar III

Doppel: Juadjur / Felbel 0:2, Wolpers / Kamrowski 1:0, Grovejahn / Ludwig 1:0 
Einzel: R. Juadjur 1:1, J. Wolpers 2:0, D. Felbel 1:1, S. Kamrowski 1:1, A. Grovejahn 0:2, S. Ludwig
0:2 

 TTS Borsum VI
Doppel: Heineke / Rohrmann 1:1, Wolfinger / Wolfinger 1:0, Dormeier / Wolfinger 0:1 
Einzel: J. Heineke 1:1, M. Wolfinger 0:2, L. Rohrmann 1:1, P. Wolfinger 1:1, L. Dormeier 2:0, M.
Wolfinger 2:0


